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IV.
>in Gruß aus Angra Pcqncna" wäre vielleicht kein unpassen¬

der Titel für den hier abgebildeten Cigarrenbechcr,
Die Hauptsache bildet der Kern einer Kokosnuß , die wir

in den Wintcrmonaten für 3V bis 4V Pfennig das Stück überall
kanscn kbnncn . Das Abschälen der faserigen Schale ist nicht
sonderlich schwer . Die glatte Haut wird mit einem Messer
der Länge nach angeschnitten , alsdann die Hülle langsam von
oben nach unten abgezogen . Die Geduld darf uns dabei
allerdings nicht ausgehen; mit der nötigen Kraft aber läßt
sich die Kokosnuß in 3 bis 4 Minuten ihrer Hülle ent¬
kleiden . Der Kern wird nun an der unteren Seite , an dem
sich drei markierte Löcher befinden , mit einem Bohrer ange¬
bohrt , zwei dieser leicht verschlossenenOeffnungcn müssen hier¬
bei durchstochen werden . Sodann gießen wir die Kokosmilch
aus , die übrigens der Mandelmilch nicht unähnlich schmeckt, ein
feines Aroma hat und sehr gesund ist . Eine gute Kokosnuß
giebt ungefähr ein halbes Wasserglas voll Saft , letzterer ist
klar und hat einen leichten bläulichen Schein . Nun schneiden
wir mit der Laubsäge das erste Viertel der Nuß ab . Ist eine
andere Säge vorhanden , so geht es noch viel schneller. Nach

Entfernungdes Deckels
haben wir einen wei¬
ßen Kern , der innen
ausgehöhlt ist und
den wir stückweise mit
dem Messer heraus¬
schneiden. Das weiße
Fleisch schmeckt nnß-
ähnlich und ist be¬
sonders gerieben eine

ganz vorzügliche
Speise.

Die Schale reiben
wir mit Sandpapicr
so lange ab , bis sie
eine glänzend braune
Oberfläche zeigt . Der
Ständer ist nun recht
einfach herzustellen.
Als Material lassen

wir uns vom Blcchschmied acht bis zehn je 1 ein breite und
00 om lange Streifen Zinkblech schneiden. Zwei kleine Draht¬
zangen , die eine mit flachen, die andere mit runden Backen,
das Stück 20 bis 25 Pf ., und für 5 Pf . Blumen - (Binde-) draht
sind die weiteren notwendigen Requisiten.

Wir teilen den oberen Rand der Kokosnuß durch Um¬
legen eines Papierstreischcns in drei gleiche Teile , nehmen
einen Teil hiervon , übertragen diesen unter Berücksichtigung
eines Zwischcnranmes zweimal ans den einen Zinkstrcifcn , biegen
dann mit der flachen Drahtzange den Zinkstrcifen in die ans der
Abb . ersichtliche Form und legen die Enden des Zinkstreifens
als letztes Drittel zusammen . Bevor wir den so entstandenen
Reisen festbinden , legen wir erst die mit der runden Draht¬
zange gewickelten vertikalen Streifen , welche wir in ihrer
ganzen Länge oben und unten als Spiralen behandelten , ein,
machen vorher an den Außenkanten , an der anzubindenden
Stelle, einen kleinen Eindruck oder Einschnitt , damit der Binde¬
draht festsitzt , und binden so das eingcschobcne Stück fest.
Sind die drei vertikalen Spiralen an dem Reifen befestigt, so
binden wir den Reifen in dem entsprechenden Durchmesser zu¬
sammen und schieben ihn über die Kokosnuß . Alsdann legen
wir die drei unteren Enden der drei vertikalen Streifen zu¬
sammen , drücken sie am Ende der Schale ebenfalls etwas seit¬
lich ein und binden sie zusammen.

Es fehlen nur noch die seitlichen Spiralen . Auch hier
nehmen wir die ganze Länge des Streifens , wickeln aber diese
Spiralen kürzer , binden sie fest an die anderen Teile und bc-
streichen das Ganze mit Siccativ und Bronze. —r.

Tüfekfveuöen im Wovembev.

 Nachdruck verboten.

UIM - , Not- und Sovoycrllolil.
(̂ ? ^ enngleich der gereimte Kalender der Feinschmecker mit Necht

^
sagt : „ Ein Narr , wer im Novembermond — Das Lebens¬
licht der Gans verschont

"
, so mahnt mich doch mein kuli¬

narisches Gewissen , dem geschätzten Martinsvogel eine Frist bis nächstes
Jahr zu verstatten , um auch anderen wohlschmeckenden Dingen als
dem Fleisch einmal gerechte Würdigung angedeihen zu lassen . Und
was könnte ich da in diesem Monate Besseres bringen als die be¬
liebten „ Kohlartcn

"
, die ja im November von ausgezeichneter Güte sind.

„Nun , für Feinschmecker sind sie doch nicht , sondern nur für den
bürgerlichen Tisch ! "

höre ich da manche geschätzte Leserin ausrufen,
aber ich kann ihr verraten , daß die nachstehenden Vorschriften auch
dem größten Feinschmecker imponieren werden — und bereits recht viele
Liebhaber gefunden haben.

Vom Sauerkraut , dem Winterbraunkohl und dem Rosenkohl spreche
ich heute nicht , diese Gemüse bewahrt eine kluge , umsichtige Hausfrau
für die späteren Monate auf , da die anderen , im folgenden be¬
sprochenen Kohlarten dann ihren feinsten Geschmack teilweise oder ganz
eingebüßt haben.

Gedämpfter Weißkohl auf französische Art . Man befreit drei große
Kohlköpfe von den groben Blättern , teilt sie in Viertel , blanchiert sie in
kochendem Salzwasscr einige Minuten , kühlt sie in kaltem Wasser und drückt
sie aus . Die dicken Nippen schneidet man ab , umbindet jedes Stück mit
dünnem Faden und legt die Koblstücke nebeneinander in eine mit Speck¬
scheiben ausgelegte Kasserolle . Hier überstreut man sie mit wenig Salz,
legt Speck - und Schinkenschciben darüber , begießt sie mit einer Tasse kräftiger
Bouillon , bedeckt sie mit einem Buttcrpapicr und dünstet sie im Vratofen
langsam , wobei man hin und wieder noch etwas Bouillon nachfüllt . Wenn
der Kohl gar ist , legt man ihn zum Entfetten auf ein Löschpapier , verdickt
die durchgeseihte , entfettete Brühe mit braunem Bnttermehl , legt die Kohl¬
stücke nach französischer Sitte um einen geschmorten Hammelschlegel und
glaciert sie mit ihrer dicken Sauce . Statt des Hammelschlegels kann man
auch gedämpftes Nebhuhn , braisicrtes Kalbfleisch , Bratwürstchen und dergl.
nebenher reichen.

Holländischer Kohlkuchen . Zwei geputzte Weißkohlköpfe kocht man
in Salzwasser gar und kühlt sie dann in kaltem Wasser . Indes wiegt man
400 g geröstete Maronen fein , drückt den Kohl aus , hackt ihn und dünstet
ihn -> Minuten in 180 g geschabtem Speck mit 2 gehackten Zwiebeln und
etwas gewiegter Petersilie . Nun rührt man 5 bis 6 eingeweichte Brötchen
fein , vermischt sie mit 10 Eidottern , Muskatblüte und den Kastanien , fügt
den Kohl hinzu und zieht darauf den Eiweißschnee durch die Masse . Sie wird
in eine vorgerichtete Form gefüllt , lichtbrann gebacken und gestürzt . Man
umgiebt den Kohlkuchen mit einem Kranz braun gerösteter Kartoffeln und
kleiner Würstchen und reicht eine Champignonsauce nebenher.

Farcierte Kohlblätter (Rezept nach Brillat -Savarin ). Man blanchiert
mehrere Kohlköpfe , bricht alle großen Blätter einzeln ab und legt die Kohl-
Herzchen zur Seite . Man wiegt das Fleisch eines Hühnchens fein , brät es
mit 120 A Neis , einer Zwiebel , Salz und etwas Pfeffer in Butter 10 Mi¬
nuten ordentlich an , füllt nun von dieser Masse etwas auf jedes Blatt , rollt es
auf und umbindet es mit dünnem Faden . Dann legt man die Blätter in eine
mit Speck ausgelegte Kasserolle , salzt sie leicht , fügt eine Tasse kräftige
Bouillon zu und dämpft sie weich. Die Kohlherzen werden für sich auf bekannte
Weise weichgedünstct , auch aus Tomaten , Schinkenresten , Zwiebel . Butter und
Bouillon eine dicke Tomatensance gekocht. Kurz vor dem Anrichten brät
man kleine Kartoffeln und bäckt Krusteln von Wildbretresten in Backfett an.
Die Kohlblätter werden bergförmig angerichtet , mit der dicken Tomatensance
überfüllt , mit den abgetropften Kohlherzchen und den gebratenen Kartoffeln
umkränzt und die Krusteln nebenher gereicht.

OI»ou vn surprisv . Mehrere von den schlechten äußeren Blättern be¬
freite Kohlköpfe blanchiert man 20 Minuten in siedendem Salzwasser , kühlt
sie ab , drückt sie gut ans und biegt nun die Blätter behutsam auseinander,
damit sie nicht abbrechen , nimmt das innere Herz heraus und füllt die
Oeffnung mit vorbereiteten , von allen Seiten angebratenen Krammetsvögeln
oder einfacher mit kleinen Würstchen , für den bürgerlichen Tisch auch nur mit
geschälten Kastanien . Obenauf legt man ein Stückchen Butter , biegt die
Blätter wieder zusammen , umbindet den Kohl mit Bindfaden und stellt die
Köpfe in ein Gefäß mit etwas kräftiger Bouillon . Man fügt eine Möhre,
eine Zwiebel und ein Kräuterbündelchcn an und dämpft den Kohl weich.
Indes röstet man eine Schinken - , Zwiebel - und kleine Kalbfleischscheibe mit
Mehl in Butter eine Biertelstunde , verkocht dies mit halb kochender Bouillon,
halb siedender Sahne zu sämiger Sauce , die man mit Pfeffer würzt und
durchreibt . Die Kohlköpfe werden , nachdem die Bindfaden entfernt wurden,
mit dieser Sauce Übergossen und gebratene Kartoffellocken an den Seiten
der Schüssel dazn angehäuft . — Statt der Böchamelsauce , die man fast immer
zu diesem Kohl bekommt , habe ich übrigens eine braune Champignonsauce
im Geschmack harmonischer zum Kohl palend gefunden ; doch läßt sich über
den Geschmack bekanntlich nicht streiten , jede Leserin , die das Gericht zu¬
bereitet , muß also hierin dem ihren folgen . Man giebt noch Saucischcn,
Brisoletten oder Kalbfleischröllchen nebenher.

Notkraut ü In Vuleneisnnv . Man schneidet V2 k ? geräuchertes
Schweinefleisch in Streifen und röstet dies mit feinstem , zerschnittenem
Schweinefloomfett so lange , bis es eine goldbraune Farbe angenommen hat.
Dann fügt man 2 feingeschnittene Köpfe Notkohl , die blanchiert und mit
etwas Essig glänzend rot gerührt wurden , hinzu , sowie etwas Salz , Pfeffer,
eine Tasse Fleischbrühe , ein Glas Kirschwasser und 0 zerschnittene Reinetten,

schließt das Gefäß so dicht wie möglich und dünstet den Kohl , ohne den
Topf zu öffnen und den Kohl umzurühren , über sehr gelindem Feuer zwei
Stunden . Man richtet den Kohl mit dem Fleisch erhaben an und garniert
ihn abwechselnd mit kleinen Bratwürstchen und gedämpften Kastanien.

Notkohl auf Notterdamer Weise . Zwei Köpfe Notkohl werden nach
dem Zerschneiden blanchiert , mit etwas Essig vermischt , wodurch der Kohl
eine glänzend rote Farbe erhält , und nun in kochende , fette Bouillon ge¬
geben , der man ein wenig Enten - oder Gänsefett zugesetzt hat . Man fügt
4 bis 0 gehackte Aepfel , 2 gewiegte Zwiebeln . 100 n durchgepreßte role
Weinbeeren (den Saft natürlich ) , einen Löffel Zucker , 2 Nelken , etwas
Pfeffer und Salz und einen Löffel Citronensast an und dünstet den Kohl
langsam weich. Kurz vor dem Anrichten fügt man 2 Löffel Johannisbeer-
gelee hinzu und verdickt das Gemüse , sollte es zu dünn sein , mit wenig
Kartoffelmehl . Schweinsrippchen , gebratene Krammetsvögel , Wildschnittchen
und gebratene Ente sind passende Beigaben.

Kohlsalat . Man nimmt , um die Schüssel dem Auge am wohlgefälligsten
erscheinen zu lassen . Not - und Weißkohl zu gleichen Teilen , thut jede Sorte
in eine besondere Schüssel und übergießt sie mit kochendem Wasser , mit dem
sie eine Viertelstunde stehen bleiben . Dem eigentlichen Abkochen des Kohls
zn Salaten kann ich nicht das Wort reden , der Salat entbehrt dabei hernach
des frischen Geschmackes , ganz roh aber ist er leicht zäh und hart . Der
Salat wird , nachdem das Wasser abgegossen ist (wieder jede Sorte für sich),
mit Salz . Pfeffer . Oel und Essig vermischt und muß einige Stunden stehen,
um durchzuziehen , bevor er aufgetragen wird . Er wird abwechselnd an¬
gerichtet . gern mit einem Kranz Selleriesalat umgeben oder auch mit reifen,
mit wenig Zucker vermischten , weißen und roten Weinbeeren umkränzt . Er
ist zu allen fetten Braten eine beliebte Beigabe.

Savoyerkohl mit Nebhühnern . Man blanchiert 4 zerteilte Köpfe
Savohcrkohl , drückt sie fest ans , legt sie in eine Kasserolle und überfüllt sie
mit fetter Bouillon , um sie langsam weich zu dünsten . Zu gleicher Zeit
dämpft man 2 bis 3 vorgerichtete , mit Spcckscheiben überbundcne Rebhühner
in einem mit Speck - , Schinken - , Zwiebel - und Wnrzelscheiben belegten Topf
langsam eine halbe Stunde , gießt dann allmählich eine große Tasse Fleisch¬
brühe an und dämpft sie völlig weich. Die Rebhühner werden in die Mitte
der Schüssel gelegt , der abgetropfte Kohl ringsum garniert und das Ganze
mit folgender Sauce Übergossen . Man benutzt die Kohl - und Rebhühner¬
brühe , verkocht sie mit einem braunen Buttermehl , 3 gewiegten , gedünsteten
Champignons , 4 geriebenen , gedämpften Kastanien , einer Messerspitze Fleisch¬
extrakt , einem halben Glas Sherrv und wenig Cayennepfeffer . Die dicke Sauce
reibt man durch ein Sieb , überfüllt damit Kohl und Nebhühner und
giebt Kartoffelkroketten nebenher . Statt mit Nebhühnern auch mit Enten
zn bereiten.

Savoyerkohl auf italienische Art . Nachdem der Kohl wie in voriger
Vorschrift vorbereitet ist , belegt man eine passende Kasserolle mit Bntter-
stückchen, fügt 125 L gebrühten Mailänder Neis . den Kohl , Pfeffer und Salz,
sowie etwas siedendes Wasser und 0 s Liebigs Fleischcxtrakt an und dämpft
so Kohl und Neis langsam miteinander gar . Vor dem Anrichten wird der
Kohl mit einigen Löffeln geriebenem Parmesankäse vermischt und mit klei¬
nen Bratwürstchen , ohne Kartoffelbeigabe . aufgetragen . In Oberitalien ist
dies Gericht „ ri ?i umiidai " sehr beliebt , es wird dort nicht nur mit Wirsing¬
kohl . sondern auch mit Erbsen , Blumenkohl , Spargel u . s. w . hergestellt.

L. h.

"Ratgeber für Irauenerwerb.

Frage. Verspricht die Schreibmaschine auch siir Deutschland
ein lohnender Erwerb zu werden ? Stellt man in Berlin Damen

als Maschincnschrcibcrinncn an . wie hock) ist der Verdienst einer

solchen festen Anstellung ? Wer erteilt Unterricht , wieviel kostet ein

Kursus ? Frl . M . B . in Osscnbach.
Antwort. ES ist dringend den jungen Mädchen , welche sich einen

Beruf suchen , anzuraten , recht bald die Maschinenschrift zu erlernen,
da schon jetzt hiiusig in größeren Geschäften Nachfragen nach solchen

Schreiberinncn vorkommen . Besonders bevorzugt werden diejenigen,

welche durch gute Vorbildung bcsähigt sind , französische und englische

Korrespondenz zu übernehmen . Meistens werden neben der Fertigkeit
in der Maschinenschrift auch stenographische Kenntnisse verlangt . Der

Verein „ Fraucnwohl
"

zu Berlin hat Maschinenschrcibkursc eingerichtet;

Frl . Reichmann , Berlin 85V . , Fricdrichstr . 238 , erteilt Unterricht,
der Kursus kostet 10 Mark und dauert so lange , bis die Schülerin

vollständig die Schreibweise erlernt hat . Eine feste Anstellung wird

mindestens mit 00 Mark monatlich bezahlt.

Frage. Ich habe große Neigung und Lust, mir die Gärtnerei
als Berns zu erwählen ; giebt es eine derartige Anstalt , welche junge

Mädchen vollständig hierfür ausbildet ? Sehr dankbar für nähere Aus¬

kunft und weitere Aufnahmebedingungen Paula S . in Breslau.
Antwort. Eine Gartcnschulc für Frauen ist von Frau

Kommcrzicnrat Heyl in Charlottcnburg bei Berlin , Salzuscr 8 , er¬

richtet worden . Alles Weitere finden Sie in der diesjährigen Nr . 10

des „ Bazar
"

aus S . 180.

Für den Inseratenteil verantwortlich : Karl Kiihling in Berlin.

' k Der Znstrlionsxreis beträgt
^ z/>. I,50 ^ 2bcs . - Isk . Kii . - 1N. holI . - 1tI . V.W.

pro Aonparrille - Zeile.
W Anzeigen.

Alleinige Annoncen - Annahme
Nudolf Molle . Sortier SM.

und dessen Zilialen.

G . Henneberg
'

s Mdeilsubrik
in Zürich sendet dirert an Private

75 Pf . bis Mk . 18,63 p. Meter — glatt , gestreift,
karrirt , gemustert ?c. (ca . 240 verschiedene Qua¬
litäten u. 2000 verschiedene Farben , Dessins : c.)

Seiden -Damaste v. Mk . 1 .83 —18 .63
Seiden -Foulards „ , , 1 .33 — 3 .83
Seiden -Grenadines „ „ 1 .33 — 11 .63
Seiden -Bengalines „ , , 1 .03 — 0 .80
Seidcn -Ballstoffe „ , , —. 73 — 18 .63
Seidcn -Baftkleider „ 14 .80 —68 .30 p . N.

zc. : c.
porto - und zollfrei in 's Haus . Muster umgehend.

Doppeltes Briefporto nach der Schweiz.
Seilten - rabnist I- . Nennederg , lürioti.

Königl . und Kaiserl . Hoflieferant.

Rvnosto ItudeelurieptllNF t'ür Pumilien
in V2 8tundv 30 " nurm . Preis Nurk 38.
Avivlluunx Lrosolnire

/ >. I » e,/t.

Musikinstrumente
aller ^ rt kür Orepestor , kepulo u . Haus.
Kalten , Kopulen uuck Noten 2U allen

Holn » .
Musikexport peipiig.

Illustrirto Preisliste xrutis.

Billigste Bezugsquelle für "WU

fehlerhafte Teppiche , Prachtexemplare ä. !5, <5,
8 , Z.O bis ^ Prachtkatalog gratis!

lZranienstr .153.

'Lsldsidüiäsr^

Laläuin Oskins cheipliss-Neutlllit-
Aocbolvg , , ,« asor " -dl »l>I>° u d1 .—

Oamen - Mieäer ( Oorsets)

Preise der Glieder : 10, 12,14,
16 ll . und polier , Ilsi IZo-
Stellung durep Xorrespon»

Taille . 3 . Umtanx d . Hükton.

«M» » 55 „ ^ Kleiderstoffe in Wolle und
^ ^ Halbwolle — jedes Maaß
— versendet unter Nachnahme die Weberei
Albert Xoelller , Aülilll .insen/I 'pllr . Must . fr.

Unsterllliitter tiu Inudsnxe,
Kerv -Zoünit ?-,Hinlege - u. tlel ^malereiarveiten.

800 Nummern . Jllustr . Verzeichins 2V ^

/ ^ Vise / /
KZ. Kl.

llämpf- , Ilwcli-
IWilckütWSisIsMSK.

durep
^illiaep

lZIsKex ' s cdo » . 5ctmellpvl : pol »oc

Lllb. Ueä.: llüradsrg 13Z2. IL22.

Die zweckmäßigsten u . billigsten Ilol/ ^ volle-
kinden liefert zu 1.—, 120 und ^ 1.35
p. Dtzd. ldei 10 I) t/d . 25 ^ Iknpatt ), ein-
1ueber (lürtvl dazu 40 dürtel nach IIr.
Orede . Ilr . Purst , liz xieiniselivs Veiuklvid.
Pmil koliül 'or , Verbandstosffabrik , Oliviunitu.

Io üoe üÄitKOIK I ' vterK oesodioa

Klavierschule
1 ^ < > 1l1 < K' .

Opus 300. ? rois 2Iarlc 3.
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Nooker
diie leinsto IHIsnIce.

kolländ. LiUZ » »
I . Lc (ü . Llooksr , Amsterdam ( Holland ) .

Dem Besteller bleibt es überlassen, selbst zu be¬
stimmen , wieviel Flaschen er von jeder Weinsorte

zu haben wünscht.

Ich versende I . Kiste mit 12 ganzen Flaschen? « rt ^vvin , alter andalusischer . )
goldgelber Malaga,

alter spanischer . /alter Gold -.
alter dunkler. 1incl. Kiste und Flaschen , ver ^ olll nach jeder deutschen Bahnstation geliefert (sodaß dieZusendung dem Käufer keinerlei Kosten verursacht) zum Preise von 21 — . In Fässern von 16 bis 500 Liter entsprechend billiger. —Für besondere Preisliste . — Versand gegen Nachnahme , oder bei Angabe von Referenzen , zahlbar nach Empfang der Waare.

FliNMSNllo Tvkneilien,  Wcin - Exportgcschäst in  vponto (Portugal ) .
NM»- Versand zu jeder Jahreszeit . — Postkarte nach Oporto kostet 10 Pfg.

für

Fischbestecke,
Tafelgeräthe :c.

ansjeder ^ .rt von Metall.
Bewirkt vollkommene Wiederber-
Stellung des nrsprünFliob . Llanses
olane aueb selbst die koinsto Ver¬

silberung anzugreifen
linden in den ineisten

Silber ^ 'nnien -,leiten - n . Oi'nxnen -IlnntllnnKvii
(Gustav Loellin vssoatiacii a. Ä

(? r»tis 1 t >(I e Dillll e krnnno
verlange im eigenen Interesse den mit Abbil¬
dungen versehenen Katalog von aufgezeichnetenStickereien.

lVllQ0lcI<5I»I»,IIK5 , ItvlIilK O.83 Blttmcnstraße , gegenüber Wallnertheaterstr

eiserner lietten,
Iiin <Ieri »etten,

elegant und eintaeb
^u Zllnxros-

Kreisen,
lsrntrn ^ en und

I 'eÄeriVNiien

I 'üllung.
liiustr.
I ^reis-
listen

S r a t ii s.
duts

15 . .linvI ^el 'S ll*n5en5 - ^ 1<>i»elfnl »riiti,Ziterlii », Markxrafonstr . 20, Neke Xoebstr.
der gebild. Stünde m. vorzügl.
Einpfehlg . u . fein , gesellsch. Be¬

ziehungen bietet eine altangesebene Biele-
seldcr Leinenfabrik angen., leichtes u. discr.

Nebeneinkommen
durch Empschlung und Bcrtrieb ihrer Fabrikate
nach Mustern. Gest . Anfrage» mit Referenzenbefördert unter X . 182!» Itixlnll ZI » « »« ,liUI « .

keell.
Ein tüchtigerjunger Landwirth, Reserveoffizier,

stattliche Erscheinung, mit einem Baarvermögenvon 45000 -̂ ., wünscht sichpassend zu verheirathen.
Derselbe hat die Absicht, mit seinem Geldeund der Mitgift seiner Zukünftigen ein Ritter¬

gut, gleichviel in welcher Gegend , anzukaufen.Aus praktischen Gründen wird der Annoncen¬
weg gewählt. — Nichtanonnme Offerten bittevertrauensvoll unter d . R . 9030 an die Ex¬pedition deS „ Berliner Tageblatts " , Berlin
8VV. einzusenden . Diskretion auf Ehrenwort.

Wegen Mangel an Zeit sucht ein sich in gesich
Lebensstell . befindender Herr (30er) die Be-
kanntschaft einer Protest ., seingebildetenDame,deren ausricht. Wunsch ist bald zu heirathcn.— Vermögen erforderlich, doch Gesundheit undein durchaus edler Charakter Hauptbedingung.
Heirathsvermittler verbeten. — Adressen unterd . 8 . 8W5 an die Expedition des „ Berliner
Tageblatts, " Berlin 8>V. erbeten.

«

>«f

«

»

»

Modern und dillig
VVollenv und seidene klarabout-

besät/ .o Motor von 40 ? k. an.Lunt ^ estiokto russiselie Bordüren
im koinston dosolimaok

Meter von 80 Bt. an.
3eideno1 'üll - und Spaektolspitsen
jeder ^ .rt und Breite (Spoeialität)Bieter von 85 Bk. an bis 80 Alark.
Spitzen - staeken , Bassomenterie-daeken , Berl -daokon von 15 M. an.dürtel , Glieder und lassen ausBasseinenterie oderBeilen , Xeder-besäße , Sammetliänder , Seidene

Länder , Xnöpke , Agraffen.

j eder VVoelie ^ us verkaut v .Xestern.

mit ,Vbl>iI<ln » z?sn siimmtiinkm'
Xrtikel gratis un <l iranoo.

LisAdsrt Bsvz^
Lsrliir <z, , fssrnsalemersirass -' 2Z

Dinßanx länusvoixtoiplntn.

»

»»»>»»»

»
»

»»
»
»

Lpiolciosen

^ofsosciiniben
spielt Illllllv.Ltüoke.

IVIusik-
Instrumenten

^g .U8 I . Manges
IVIanverlange illustr.
vroditlcotalox

II . SeknvnrßK,
umi txMl - KszcM,

Iterlin XV . , I >riv,I , ieI,stt . t « v.

Musik

l . K . loclimzliii L K » .

Nu8ik ^vsrk6 - ? a .brÜ!
I -six >füiA- l^ oIiUs,

Musikwerke lUler
als 8pee !al ! tüt

„ ^ rioplion"
^oeordion mit linrmonisok nbxetön-lein , vollem Lxeolsior -Kloekonspiel.
Wuudsrvolls XlauxwirkunA.

verlaus « Oatalox S.

IVIiizilc

VIazs. o. moll. 2-ii.4dii? .
0llvt ., dieSer, Iriev sie.
slisvkeUnivei 'Ssl-
Sibliotkek .scvhrn.

dkedle Xr . lov rev. Ivtl. Vorigl.8ticd v. Vrvcl: , starkosfapier. Llegavt avsxost.^klvriüis a I.öll, rov. v. kiemavn , ^ailassokn
ote. Lodvllä. Avsik a . Läitiovell . llvworistica.

W» ?sllx Siegel , l-elp -iig, vvi-rivnew . i.

^lllZllLMziZllKllllk tl '
fillllllllg.

sloval ^ ssubMÜ^

Gebrauchsmusterschutz N . N . Xr. 474 u. 5523.

txplosion glisggscliilizsgn.
Unvöi'bi'elilidzi' S lloclils.

lins fiiüung i-eiclit siil ' cg. I
Preis p. Stückfrco.Dentschland in eleg .Carton:in eins . Aussührungx/̂ 2.— ; f. vernickelt ^ .3.— .
Zu beziehen d. alle besserenParsümerie-,Galan¬terie- u . Eisenkurzwaaren-Handlungen od. dir.
von Xovvn .lc Virii I) in irHi,i . llzmbura.

Zlusternut 'xeiednen vdneLln-
sei mit tliissix . od . I' uder-

färbe,dirsot kaktend
auf jeden

-o5 ' -

prslss ksiiout . rsSui .Il
j 'Vragstrslt : I Üentnsr . >

M - den I0il6tt6iltj8oll.
Wir empfehlen

> psnlüms
in allen Gerüchen , sehr beliebt: Sytvana,
Jarma - undAivicra -Meitchen , Hpoponav.

Xau cke ( Zuinine,
Lrillimtine , 8elmppeupoinaäe

für die Haarpflege.
IViunll - und labnwasser,

Odvulius.

L1urrieiiZei5eii
ätthcrst mild und der Haut sehr zuträglich.
von voniiylidiem wohlgernch in Nolen . Veilchen :c.
Unsere Fabrikate sind in fast allen größerenParfümerie - und Frisenrgeschäften zu haben.

8elllimpei
'
t L La . . l. eip ? ig.

?uifüinei ! e Violette.
Gegründet 1870 . Vielfach prämiiert.

^Isissigs l-IZncis

^ teld- und göttvttzeko.
VN!»ckou. KleidunglUfKinderv. 15 t . 1

Ulr Kindervon 6-12 1.

?reio jeden
Verlegsbuedb . 21. 3.50,R. iilltü!, Ltvttxsrt ^ ^ neeb nusv?üi-tg franeo

(Uäldsrliostr . 2) ? bl. 3.30.
^

Den neuen illuflriertcn

eihnachts-

Katawg
über: Dampf - und elckirische Maschinen
und Schiffe . Naturalien - Sammlungen,Turn » und Spielgeräte, Emaille -, Mal-
und Tuschkasten, sowie Thon - und Holz-
gegcnstände zum Bemalen, Schnitzen und
Brennen, Tischler -, Laubsäge - und Kerb-
schnilt -Werlzeugkasten , Slipiicon , Laterna
magica mit neuen Bildern, unlerhallende
und belehrende Spiele jeder Art für

Jung und All
versendet gratis und fraiiko

DeipMcr Zrhrmillcl - Anstnlt
von Dr . Oskar - Sadneiäor-

Zeipzig Lchuljlr . iv - l2 Leipzig

ldm in Nsutseblavd sin ^ufitbron , vor-kaufen wir bis 1. ^ .pril 1393 für
nun L liilk , statt 10 N . a-.-
neusstk l' gi' !8Li' Lcliönlikltzmlükl

Zerviotte d ^ gienique.

MD
tel — vsr-
leibt dem
Neint auf
natürliebem
Wegs die
î risoke und
den kiebrei?
der duzend,

5ettglanr.
verkindert

die LildunA

zanzi und xar versokivinden . Nie Lerviette
tMienique wirkt sofort.

Nie Serviette k^gienique sebützit vorrauker flaut , Sommersprossen,5Ieokteneto .,sowie vor sonstigen NntstsllunZsn desleints.
Nie Serviette kzsgieniclue ist wegen ibrervortrsüliebvn NiAensebaftsn ein unent>bekrlioker (?eFSnstaud für den Toiletten-tiseb jeder Name.

visttss ist der s^sFante Xastvn als öe-kältniss lur ?artümirung von Paseben-tüebsrn sto . benutzbar.

ist — unter Nostnaebnabme — 2u bs-sieben von der Zierliner lb' ilialv der
Compagnie Industrielle de produits

ekimiques et pkarmaoeutiques
kerlin sV . , l^ ookstr . 75.

Lke

Fabrik für iVasok- u . Wringmasokinen
m ^ Slll llNW , ökrlin SW . Lantd - ir , 1°.

Klill8li « l>vlrorm . l !.

Lrsslltu,

Hi
dletsr

, , ca 3°»-° stark2,50
„ „ 2,SS

(bemustert „ 4 „ „ 3 . 30
Proben frei.

0au/e kollen weseutliek billiger.

Konigi . nisdöi - I. 6ofliefei ' anten.

Nenlin W . , l . eip - igen Stnssse >0 >/ >lI2 . G
Ukeinstnssse Lk.

ZpeciAlgksekäft ^ ür Leiäenstvife.

Liu ^ aiiA von Neukkitsii kür die

senkst » unr > Vesellsvksttsssison.

8ii l>X NI' 5 «- pxlnütv î totr«
lOkang,)

tb aivig :« xlntt « Gtotkv
Ü8vi<lvil « t » tr «;

>lniiiIix - r «- IIixl K' ltlsel »«
!>fvi «lei »st <,tre

ItlU . S » .? — Zlli . » S — 1».
ltlli . 1 « «» — ltlli . b« — „ . ,ltiii . I 8i<» — l» ii . r « — „ltlti . I » «> — ? n «» ,., 4 «> — 4 „ , ,i» k . I ? li — ltllt . » S — . .i» K . » — — itiii . Ä? — , ,ZIK . » 75 — ltlli . — , , „

Kchwarze Seidenstossc - °n 85 I ' t . a » b.s
lk. 12 .— per Meter, sowie weiße und farbige neueste Genres in einzelnen

Roben zu wirklichen Fabrikpreisen porto- und zollfrei direkt an Private.
Muster franco. Seidenstoff - Fabrik - Union

Xäolt
'

0r ! e «I « r ^ iüe . in Xüiüü

Loidsnstolse
direkt aus der kskrilc  von von 6Iton «a Ksussen , Lretold,
also aus

'? r?te? ^ arl^ n ^ edein Maaß zu beziehen. Schwarze , farbige und
weiße Seidenstoffe , Sammte und Plüsche jeder Art zu Fabrikpreisen . ^Man verlange Muster mit Angabe des Gewünschten.

Klantlarkvit KZuiuen:

1
Flotte/,/ - I Vorlvxorn . 'l'ritt - und pvnstorbekloidunxon , lu'iukvrii . Xamoeltttselien.i Möbklbo/ .üxvn .M'andselivnern ^Xissvn,Sesseln eto . NeiobteNrlernungnaob' gedruckter ^ .nleitunS . Nrsislisto , dlustervorla ^en franeo . dede ^ rlieit wirdI ' r . IsNUR« ll' eppiob -Nabrik . gratis anaekauxen.

veiiVoi '
^ uZs vor allen

^ v ^ ^<5iu deu Handel gebraebtvn ^ .eeor <Is : i.5Nerii verdient V
meine in allen Staaten patentirts ^

Huloksnp
mit eiiüoFiiluku 4bi8ik !>tüo1oii ,

^ ^

demselben  211  spielen . Nas Instrument ist boebsle ^ant aus ^s-stattet , der Ion desselben geradezu bezaubernd . Nrsiss  8,  Ilt . Iv , Ä4 ltllo.l'I< ;jedes Xotsnblatt , -iwei 8tüeke nebst lext sntbaltend , 2 !» Versand xsssn

'k . Zulegen , ikvip - ig . 0
' ' °

^
"
.
" " " '

)
0o ? iün (lvt 1870 U arösstes Aiisik -Vvrsgndßfescliäkt am Vlut/v.

I - eknküvken lien ttanlksnllieil.
Mit erläuternden Abbildungen. "WW

Commisstonsverlag von Franz Wagnrr , Leipzig.
Jedes Heft ist auch einzeln zn haben.I . Schule des Strickens.

II . Schule des Häkelus.
III . Schule der Filet -, Knüpf- und Frivolitäten-Arbeiten.
IV . Schule der Tapisserie-Arbeit, Holbein- und

Phantasiestickerei.

V . Schule des Wäschenähens , Zuschneiden ?, der
Weiß - und xoint -Iaeo -Stlckerei.

VI . Schule des Tüll-Durchzugs, der Stopf -,Spitzen-, genähten Guipüre- , Durchbruch-(punto -tirato ), Plattstich- und Kunstar¬beiten.
Band I —VI . Preis ( in Carton ) Mark k .—

Kookkendie
aus Schmiedeeisen für Haushaltungen , Nc-
staurationen , Hotels zc. werden in stärksterund schönster Ausführung unter Garantie der
Güte von der I ^ OQlrlVei ' tltnIbrili : , 11,4
lk ! 8vi »Kie88erei in lk.vi »Kvriek ! .IVSstk . geliefert.

Preise und Zeichnungeil gratis und franko.

SS ?
'

01C ° °
L « s

xbarmaasutisabei'
11e« te8 Liseninittel sseZsu

klillzmiiiüi, LlbieliZllelil
l vo °s SS0 ? iIIsn
bl , Ln

in
itztzoniii,

1> . Ilirel »i» !lnn,/Vnc >tbakan,

c»
-w
n>n
S- '

A
S

tltbenssn - llambnnff.

«

«

-s
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kesonsers preiswerte üelegenbeits Angebote
"MU

ller I ^a.nüesliu ^ei' 1^einen - nnü (^eiiild - eiierei N^r . 23 von
l.anäe8kut

i. 8ebl. r . V . vrSutvId. l.anllk8kut
i . 8obl.

KvniZ !. !( oii » iil88ion8i ' at >>, ^ ömAl . kreusziscller , KöniZI . ö ^ M8eIier , Kumiini8cller unil lKo ^ IiM ^ I. ileclilenliui '
^ scliei ' llgslieleriml.

Wei88ö llrellllgnllüicllki '
, v°^ ^ 7s.^°n lVIs ^ e s ? g Vli.

Orösss 42/110 (Nrn ., das Dut2ond Alk . 4,50

Wei88e ^vqusi
' ll - lianlltijeliki'

, IVIariie f . li.
(Zrösss 48/12S (Ztm., das Hutssüd ZI It . « ,g»

finnlne saalsliai ' ll -
'
si8alitüaliei',

kräftige kiausmacber Lüte . klumenmuster.
Orösso 130/130 6tm ., das 8tüok
Orösss 130/170 Ltm ., das Ltüolc

Alk . 1,75
Alk . 2,20

finieliik Vgllis8t -Ii8a >ltüalier, gebleicht
Reinleinen IVIarlce IVI.

7 (- rosse 130/135 Ltm ., das Ltüelc Alk . 3,00
^ Ordsso 130 170 6tm ., das Stllok Alk . S,00
l. Orösse 160/170 Ltm ., das Ltüolc Alk . 4,50

ÜV8i88k IVIarka K.
Orösss 28/28 6tm ., das Dutzend itur Alk . 2,40
Orösso 32/32 <̂ tm ., das Dutzend Iiur Alk . T,00

klintfgrbiga Ksffök-
, bkM. Kartöll- lleallkli , ülll . 8787.

auf beiden Leiten verwendbar , in vsrsebisdsnon Darben-
Stellungen , ebne Dran2sn . Orüsss 120/140 Ltm .,
Nrois für das Ltüek nur Alk . 3,00

kunMi 'bigk Ii8a !llleal (eil, mit geknüpften
franien

a) creme rotb -blau , b ) creme vlivrotli , elegantes Ltilinustsr.
Lrüsss 138/138 Ltm ., das Ltüelc nur Alk . 4,20

IVIarke il..IN I PMlM s' noav weissgarnig (ungeklärt ).IN I. 0INVN ^1> vlld , mittelteintädig.
Lreits 83 Ltm ., Nreis für das Ltüelc vvn 33 ' /, Elster nur Alk . 21,00

(d . k . das Aletsr nur 63 Nk)

kaldärt «Mleinkil . lVIsi- lik l.8.
gute ^Vaars . L reits 160 Ltm ., das Alstsr Kur Alk . 1,00

kgWWlIen 8tlllll - 8i' öa8 , IVIa^akf^
nur Alk . 8,50

Marke V.

?/??
-5/s77^ «?

F ^ 7/77̂ ^ ^.

// ^ 77̂ // ?77.
^7 -/ 'S^77.̂ / 'ä ^ 777777/̂ 77-

/tt ?7777̂ 77777/ ^ t??'/77Fi?77/77>?L77.
6 . / !/ .T'O,

? >ü.Iin .I» ' viini >pi >»i'>i.>̂ tuk Incki ^ vieUs
n . IIit ^ttiiutun . l>ui!>üN . so . Kübu . lxl zi.

IVIIi .k,ö0.

Luswv k» t78I )>IS , l. sip7ig,

Lreito 83 6tm ., das Alstsr nur 45 Lk.
das Ltüelc von 20 Alstsr

farbig lcarrirt kaN-ke ?ug -8toß.
Lrsito 8S vtm .. in binu » niss , >-ot >l« oi8S , inttidinu karriilen
li/Iustepn , -Ins lilotsr 4 « ? ! ,,

18 Mster kür 2 Odnrdstton NNÄ 4 Xoxkkissgn Füll ' ZIIt . V,ÄO

N !88ö reinIkinenL Ig8ebeMcber,
feinfäclig , vor ^üglielie Lüte , Orösss 49 Ltin ., für Damen und
Dsrrsn , gesäumt , das Dutzend uur Alk . 0,00

Wki88e reinlkinene Ia88bantü8bar,

»r . Sll.
iic . « ,« «

IVIarI ( k !Z.
mit farbig eingewebten , wa8cbecbten öorclen , Ordsss 46 etm .,
fär Damen und Herren , gesäumt , das Dut -isnd uur Alk . 3,50

Linker mrerroiekt! ^akrosaksat ? über  10000  Nutzend.

IHIe !88k reinleinene HÜ onogramm - ^cbgntiieber
mit 4 Ltm . boben , banrlgeatickten Monogrammen.

Vorrätbig in allen Lucb8taben »? U8ammen8teIIungen , feinfädig , (Zrüsse 49 Ltm .,für Damen und Herren
Alk . 10,50 . Ilut - vn «! uur Alk . 10,50.

!
4^

eu kreise « . M
W

vvvvvvvv

HiFviies Verkanrsliklus Uerlin W . , I eip « iger8tra « !» e 23 . — Verlutuk « u ^ leioliea Kreisen,

kitte »iie neu ensekienene Preisliste ( ZI . Islirgsng ) zcu verlangen . ' WqZ

Aleuks illKstrirtkL kreisdueb

?g .tkllt -8tM8prmKk6ä6r -Mtrg,tüM,
anerkannt die besten der ^Velt!

Dsttstsllsn , Dsttt3obi ' !iubs , Polster ste.

Wvslpksl S Neinkvlrß , Vvnlin
l '

iütrik 80 . IVasserFiisse 30 , IV . beix ^ iMrstr . 90.

ZVn iyi « aerlnsei >, Älrvlitnr Vnrnnnd n>> linrtin.

litt IWiZtilMII.
SpinaWi Simiiitttchr Ziithatm und Futtrrltaffr.

ßesiihk,Spihin,S « i» iiict - » . ScidciiliM.
Taillenfutter glatt Mir . 35 . 40 . 45 . 50 . 60 . Pf.
Taillenfutter zweiseitig Mtr . 45 . 60. 75. 95 Pf.
Gaze la ., schwarz, weiß , grau , 10 Mtr . 1,80 Mk.
Stoßfutter , Alpacca schw. u. coul . Mtr . 33 . 60 Pf.
Oummi bailaz ŝuso in allen Farben.
Stoßfutter patent , m. Schoner Mtr . 25 Pf.
Taillenstangen zum Einschieben GroS 1,00 Mk.
Hohlbdstangen gekapselt , seid. Streif . Grs 2,60 Mk.
Schweißblätter imt .,echtGummiDtz .v. 1.20Mk .an.

8.  IVleeklenburg , kerlin 0 .,
83 . Blumenstra ße gegenüber Wallnertheaterstr.

ilollins Merino 8triokgarn

?5
"

Ist 4us lkvstv Liir 80ininvr - vvl«
1Viut « r8tritu >pke.

„krinockroin"
von Al. Iturtk « ! (Inbaber L . Orlioli)

Lvrlin 0 . , b' rankturtor -^ .llos 109.

Xiederlagen in Lorlin bei Lustav Loliso,
X . X . Dot '-Dioforant , llägerstr . 46 . Lorebvrt

Lrondieke , Xaiser AVilbslmstr . 6 . 2. Linil

Oeslivkte koken

n , X. ^ l>Mt in « killen , 8e >Mi ? , I
Alan verlange Aluster mit Angabe
Oswünsebten . (Doppelt Lriskporto ).

W Unentbehrlich für jeden Haushalt sind : >»
keiiUknre knrleslükle

(Verbesserter Konstruktion ) , in welchen man sich mit » Pfennig
Kohle in 25 Minuten ein warmes Aollliav bereiten kann . In
„jedem " Zimmer sofort aufzustellen . Mit „ jedem " Brennmaterial
zu heizen . Jllustrirte Preislisten gratis und franco.

Xo8eb H roiekinaiin, ^ ff°^ ?rA »3.
Fabrik beizbarer Badestühle und Badewannen , Zinnner-
closets , Doud ' capparatc ?c. Viele Anerkennungsschreiben.

l' elimsnlel
in Arosssr ^ . usivkilil.

Specialität!

fMa 8aa >8l( in ilagueia
vou 400 - 1000 Aluik.

fable8asl8>( in - fklki'ilien
V « » KV«

fable 8ea>8 >( in-kgrette,
«e.

1,1 ^
, Vinvlica » .

telMAAiM -MMili „ /um l'fuu" vie8äM,
rrüiiensti » » « « S.

Wvl' Vsmvn - Üilsnlvlsioßks
?kl )rllii >re !«kn kauten ^v!1I, verlange meine ZIIikivreel lei ' lien . Vlesellis entlnilt

See Xvneste in Hexen, » »ntelüioll 'en , nallenen eiieriot », luclzen NN-I vinxonnl «,
^ncliener IloudvI . t !»kii » <>- , Xnm »,x »r » - nnd ? n» Ie -8teiren ! keiner eine grosse ^ .us-

«all ! seiilener Zlntlnsses , nvllenvr m »» teli >liiscl >v, vngliselier una aeutselier
8vi <Ieni >IüseI,e , so ^ ie Lsrugstokio kür 4I )kii,Iiuä » 1eI , liiüler und i' e 1/e.

8ekiioid6iin6i8t6i ' und Uvdistinnon

erbalteu diese Lvlieetion , wvlebor die neuesten Alodebilder beigefügt sind , umsonst
?.um luslegen in ibrom Itelivr , I' rivato 2ur V̂nswabl ibres Lsdarfs kostenfrei

"
SiegmunrI IVIvnrleissokn,

1'abrik moderner Lamen -Zlantei «tolle
«erliu H . , Straiauvrstrasso  12 .

Lobmiseber

Ks3NAt6l) - 8e>1MU0 ><.
k' rsisoourant mit 1000 äbbiläungen
nouoster Muster gratis uns franoo.

August  Kollt8obm ! l! ^8obn
k , ösisir . lloiielerkiileii

pksg ( öälinieii ) Seklin
?ebnergasse 15 . kriedriobstr . 175.

Sch .5rz !°
'
!r -S « » AN - ^ eind

entfernt alle häßlichen Gesichts - u . Arm¬
haare d. Damen sicher,sofortu . nnschiidlich.
Dose 2 /̂5 nur in Berlin bei obigerFirma
Leipziger Str . 56 neben den Colonnaden.

Litepn
sollton uiekl versäumen , ibrs

Liiulvi-

die viel Lpass maebendo und 2ugleieb
8par8uu »kei1 « - Z8»nu

Wunl! ki'-8pzf-Ka88k

Otto Itiili » ,

Tvkvlsssn?« TviÄvnslofkv
,1 . 8pblNVI '

, äaeot » dürrer ' s ! 7aviikol <rsr , Xill ' icil.

VIeu!

ixi' 08 ^ i' tiZ' 8t68 Alimjwerk.
polzfpkon Lxvolsion.

Stets bestrebt , dem Publikum das Neueste und vor allen Dingen das Beste
in mechanischen Musikwerken zu bieten , mache ich auf das wirklich großartige

1 fA vi " aufmerksam , welches alle bisher in den Handel
gebrachten Musikwerke bedeutend überragt , eine

herrliche Tonfülle hat und so sehr solid gearbeitet ist, daß die bei ähnlichen,
bisher sehr beliebt gewesenen Musikwerken häusig uolhwendige und kost¬

spielige Reparatur fast ganz ausgeschlossen ist.
Durch Auflegen runder Stahlblechnotenscheiben kann

abgespielt werden . — Ich halte großes Lager des OllllDtizd
„l >olxpbou " in verschiedenen Größen von 30—200 Mk., sowie viele Tausende von Notenscheiben.
Preislisten über alle Musik - 1 .. sexi ' iiiKlet 1870.
Znstrumcllte grat . u . sraneo . ^ * ^ Konigsplahlpart . u .1 . Etage.^ / Nein Nesilaoer von Aymphonions verkaufe zu anyemesseucn preisen . "NV

Oarl ^ckinidt, Lerlin 0.
81 ^ 1kKri8l ^ ir „ suostor Ikorn,

kt̂ Lostüme , ksiMs „ ° -i IVIsnk !.
Lpeeialität:

für i
' sde Xürperform

Iloki ' OL 'Ui 'eu verstellbar und uu-

Li ? iiren (sind 2usammsugvlegt

IIIusIrii ' tvR'

O

>

?

La . 7l ) neue Nüster
in

karoek- uns klumen-Lesobmaek
für

Linzfrna . -Xuüxt
'
a. rdeiteL

in sauberstem Buntdruck ausgeführt , stehen gegen baldige
Rücksendung gern zur -Zlnsicht zu Diensten.

Auf jeder Vorlage ist die Größe in Centimeter . sowie der genaue Preis
für das Musterblatt , den EanevaS , das Material in bester Tunesischer
Wolle , Schneideholz , Häkelnadel , sowie für '/ ^ angefangen vorgemerkt.
Den Musterblättern liegen außerdemZ Farbenkarten mit 37 Farben

der besten Tunesischen Wolle zur Ansicht bei.

f'rüiickL <K so . , siiMiilrei , 8e!i!» i!
.VI >tI,k !i Iimn Liir 1 ' !,i >i « G< rie - ZI ^ i>iik !lIit >ii ' .

?
o
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tffvlüene Neüaitlk
douclou 1891. tffvlüöne Aeüiiillv

ksip ^ig 1892.

/v/ / T/HN/ksn/e/ ? .

Lin pi
- selitvollöi - fenstensclimuelc füi - ölfentlioliö wie peivats Ksbäuclö , Kii -

eken,
Scliulen , Villen , Wolinliäusei -

, Botels , Ireppenliäusen eto.

R . ei ^ enc1e ( - e1eAeli1ieitsAesc1ien !< e 5ür ^ edermaini.

Ausser einer grossen ^.usrvalrl Irerrlieker Allegorien , denrsdilcisr , lla,nclsolt!i,ktLu undvieler nnlerer Lu ĵets sincl soslzen nen erseliieneu:

Kastkin - Interlaken
, 8cklo88 Iirol - ^ a88klbui '

g,

tteillelbkrg
- ^ antbui

'
g , 8al7bui

'
g

-
kkrclit68gac ! en.

über fertige llängebilcier und Lcbeiben 2um Linset ^ en versenden wir gegen Linsendung von 1 IVlark,äen prsvktestalog in kuntllrucli, <lis Nüster unserer viaxdnnien ^sigsnö , gegen 2 N . Rüelivsrgütung lzsi Auftrügenvon 20 N. frsnico- Versnnll innertinld gÄN! lZeutseiilnnci bei Aufträgen von 5V V . sn.
7^ 6» /cstatt

7l7s?7r«tatt / tt ?«

8 ivvltderülimtv 8peeialitäteu
kür <lis pßlegs «>« »» Usut - - ^

oc I . V8 IZL

1 . 038^

weiss , rosa , gelb , seit illZvi ' seelizeiA .Ial »r « n
nniilZvlttlttlkvn als vor ^ügliekstesHautxvasser ^ nr
Zkxl »allnnA «ler vollvn ^l »iAen <lLii8 « l »e,

^
allen Unrvlnlrellvn «los Ivlnls.

i . W8L
'
8 I_ ilienmilob - 8eif6,

diereinste n . niiliieste allerVeiletteseiten

8lI8IAVl . 0li8c VZr
'
I/

Labrik deiner ? ar5ümorion und ? oi1etts -3eiken.
In allen zxntvn I ' artiiinvrlen , IlrnAerien

ete . <les In - nnil ^ uslantles känkliel ».

^r -
Zekiseii . llsu

Xülin
'
8 dniverssl

Unübertroffen!

07dnsr

flis zc ^ aui
-
3 n >

-
8.

kreis kk. dronxiert Ii<I , 2 SV
„ lk. veroielrslt Iii>. 2L0

in kovkseinenH vsnion.
^n lindenin^eclerndesserenSnusiisItungs- ,

Kslanterie - , ? spiervvsren-  uncl  Xurivvsren-
kesobäkt  unÄ ^säsrSuollilsnlllung  oclsr cliredt
von äsr ksbriX krsnoo gegen  Voreinsenbung

von IVI , I . — resp. Asl , Z . Zll
(nued in kriskinnrlisn ) .

2 Ltüok krnneo
IVI . 5 » 3ll l IVI . L IID.

Vtto
KüIinLkuttjark.

«ivktig füi » Livki - unrl Lteinknanke.
Das von der OI »eini8eI »en I al »r »l^ ank ^ etien (vorm ü . 8eI »erinA)in  lierlin dargestellte und in den Handel gsbraeltto

Xäkeres tkeilt auk ^Vunsoli die gedaelite Labrik mit . Ila « I »peiaxin sell >stist tlurek ilie I >roAnenI »an <llnnAen l »̂ vv . ^ potliel ^ en ^ n l »e ^ iei »en.

«oliv!
^ ^ vei-8ciiieäene

8 « olr « ol,»

Sti »sussen « oIIe SS ? »rbsn)

Ktstni »« »«»likn (S So t u)

l<smee >iinsrgnrne (7Soit <!iiii . Sttiricsu)
Ilotlniann ' » „ Loläetiquett"

Hetlinann s „ ^ xtra"
ITetlniann ' s .8upta"

.̂llkertiAiuiFvon 8tl ioiceroieuin eiAenoi'Ltriokoiei.
l l̂an verlange gütigst d . neuen Muster lur

l892/96 , die alle ^Vollen in  liatura Zeigen

Paul lioffmann . llulii -l»-! s . Illi.

I' . IIol2 -,I 'eri '.Teottn -,Zl6ta11 -, ^ a2e - ets!. Zlnl-
nrtikel , I' lntin -Liaudniipai '.. Kei ' l>8ellnit2 -.̂ i't.
Jllustr . Preisl . gr . u . fr . L . A. IVoil, tialle a . 8.

?u1snit26i
'

-

Makronen , extrukeine VanillenliueliLN,IiedlLuoden , Loniglvuelien , ? ün8tei '-steine ete. versendet in Sortiments-lListelien 211U. 5.— liis M. 10.— franko
A6Z. Kaolin, die ?fetkerkuokenLalzr. v.

Sottlisd Luüulok
pulsnlk i Ssokson

drossle ? adrik am ? Iat2e.

Nach dem einstimmigen Urtheil der Aerzte ist
die verbesserte Leube -Nosenthal ' sche

flkisvksvlution

der llr . Mirus ' soiien SokspotkeXo
<Il . ^ 1 '111 'Ä!) — dlvna — das leicht

verdaulichste Nahrungsmittel für
Magen - und Darmkraicke.

bei .̂ rankl eiten des DNuudcs , welche
die Aufnahme fester Nahrung verbieten.
Aorräthig in den Slpottiefcn ; nach Orten,
wo Niederl . nicht vorh ., vers . d. Fabrik direet.
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Vionogvnpspien,
lufti -

ölnigungspapiei
-
. / teomatiscliss bssinfsotionsmittkl.
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